
Hagedorn, Friedrich von: Der Papagei (1731)

1 In Cuba war ein Papagei,

2 Den neckt' ein jeder um die Wette;

3 Kein einziger gestand, daß er gelehrig sei,

4 Noch daß ihn die Natur recht schön befiedert hätte.

5 Er wird drauf nach Madrid gebracht;

6 Da übertrifft sein Witz die klügsten Papageien;

7 So oft der muntre Psittich lacht,

8 So oft er etwas nachgemacht,

9 Scheint über seine Kunst sich alles zu erfreuen;

10 Sogar sein ernster Herr in seiner Brillenpracht.

11 Er tröstet sich in diesem Stande,

12 Wo seinem Wunsche nichts gebricht;

13 Schaut, spricht er, Kluge gelten nicht,

14 Als außer ihrem Vaterlande.

(Textopus: Der Papagei. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/41382)


